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Allgemeines

 Rev. 07 beinhaltet Anforderungen der TAB 

HS für die Einheiten- und 

Anlagenzertifizierung
• Veröffentlicht am 01.03.2016 

• Gemeinsam mit FGW TR 3 und TR 4

 Rev. 08 beinhaltet zusätzlich das 

Einzelnachweisverfahren, sowie Korrekturen 

der Rev. 07
• Veröffentlicht am 01.12.2016
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Allgemeines - Übergangszeit

•Übergangsfrist von 12 Monaten 

• (Rev. 07 ab 01.03.2017, Rev. 08 ab dem 
01.12.2017 verpflichtend)

•Zertifizierungsverfahren die bereits vorher 
begonnen worden aber noch nicht 
abgeschlossen worden sind, dürfen nach der 
TR8 Revision in der sie begonnen wurden zu 
Ende geführt werden 

• Rev. 07 -> Stichtag: Tag der Antragsstellung
• Rev. 08 -> Stichtag: Tag der Auftragsbestätigung zur 

Zertifizierung
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Zertifizierungsverfahren – spezifische 
Verfahrensanweisungen

• „Für die Bewertung der elektrischen 
Eigenschaften der EZA sind die 
Netzanschlussrichtlinien bzw. gesetzlichen 
Vorgaben sowie Vereinbarungen zwischen 
dem EZA-Betreiber und dem NB relevant.“
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Zertifizierungsverfahren –
Anlagenzertifikate

• „Für Hochspannungsanschlüsse dürfen nach 
TAB-HS vom 01.01.2015 nur noch EZA-Regler 
mit Komponentenzertifikat verwendet werden. 
Eine Übergangsfrist ist in der TAB-HS geregelt.

Durch die Verlängerung der Übergangsfrist gilt, dass 
ab dem 01.07.2017 Komponentenzertifikate für EZA 
Regler bei HS Anschluss zwingend erforderlich sind
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Zertifizierungsverfahren - Prototypen

• „Spätestens zwei Jahre nach Vorlage eines 
Einheitenzertifikates für den ersten Prototypen 
der EZA müssen für EZE im Sinne der TAB-HS 
Anlagenzertifikat und Konformitäts-
erklärung vorliegen.“
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Zertifizierungsverfahren – Dauerhafte 
Wirkleistungsreduktion

„Der NB ist über die dauerhafte 
Wirkleistungsreduktion in Kenntnis zu setzen.“
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Zertifizierungsverfahren –
Geltungsdauer eines Zertifikates

•Die Zertifizierungsstelle wird über die 
Ausstellung der EZA-Konformitätserklärung 
vom Zertifikatsinhaber schriftlich informiert, 
sofern die Konformitätserklärung durch eine 
dritte Partei durchgeführt wurde.

•Sofern die EZA-Konformitätserklärung der 
Zertifizierungsstelle vorgelegt wird, muss keine
Bewertung durch die Zertifizierungsstelle 
erfolgen.
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Bewertungsumfang - Überprüfung der 
Betriebsmittel

•Klargestellt, welches die hauptsächlichen 
Betriebsmittel der EZA sind die zu Überprüfen 
sind:

• die verbauten Mittel-, Hoch-, oder 
Höchstspannungskabel

• die Netzkuppeltransformatoren

• Schaltanlage am NAP

• Leistungsschalter der EZE

• Wandler
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Bewertungsumfang - NRW

•Spannungsänderung
Anschluss an das MS-Netz:

Falls die nach Formel B.2-4 (BDEW-MSR) 
bestimmten Zeit Δtmin größer oder gleich 10 s ist, wird 
bei mehr als einer EZE in der EZA ein Schaltkonzept 
erforderlich.

•Oberschwingung bei HS Anschluss:
• Verfahren nach TAB HS ist anzuwenden

• Resonanzen sind dann zu berücksichtigen, wenn 
entsprechende Netzdaten durch den NB vorgelegt 
werden
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Bewertungsumfang – dynamische 
Netzstützung
• Differenzierung nach welcher Netzanschlussrichtlinie 

zertifiziert wird

• Differenzierung ob Typ 1 oder Typ 2 Einheit
• Berücksichtigung von Phasensprüngen während des 

Spannungseinbruches (Art des Netzes entscheidet 
über den Winkel der Fehlerimpedanz)

• Berücksichtigung von Fehlern mit Erdberührung (sofern 
ausreichend Daten vorliegen)

• Wenn Modell nicht für eine 
Vorfehlerblindstromfahrweise validiert, dann sind alle 
Versuche mit cos φ=1 an der EZE durchzuführen

• Sprunghafte Spannungsänderungen nach Kapitel 
11.4.16 der VDE-AR-N 4120 sind zu berücksichtigen
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Bewertungsumfang –
Blindleistungswerte

Anschluss MS-Netz

• „Sofern die Berechnungen in den oben 
bewerteten Spannungsbereichen zeigen, dass 
der durch den NB geforderte 
Blindleistungsbereich mit den Einstellvorgaben 
für den Über‐bzw. Unterspannungsschutz an 
der EZE und/oder der EZA kollidiert, ist dies 
im Anlagenzertifikat auszuweisen. In diesem 
Fall stellt die Auslösung des 
Entkupplungsschutzes kein Verstoß gegen 
die Anforderungen des Netzbetreibers dar.“
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Bewertungsumfang –
Blindleistungswerte

Anschluss MS-Netz
„Im Anlagenzertifikat müssen die P-Q-Diagramme für 
die Spannungen 0,9; 0,95; 1,0; 1,05 und 1,1 x Uc am 
NAP sowie bei UW-Direktanschlüssen bei Usoll ±2 
% dargestellt werden.“
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Bewertungsumfang –
Blindleistungswerte

Anschluss HS-Netz
„Im Anlagenzertifikat ist auszuweisen, ob die 
Anforderungen am NAP ohne zusätzliche Komponenten 
erfüllt werden können, oder ob solche Komponenten 
erforderlich sind.“

Bei Zertifizierung nach TAB HS:

„Auswirkungen der Blindleistungsbereitstellung auf die 
Einstellung des Über- bzw. Unterspannungsschutzes an 
den Erzeugungseinheiten sind im Rahmen der Erstellung 
des Anlagenzertifikates durch die Zertifizierungsstelle zu 
bewerten und in Abstimmung  mit dem  NB  ist die 
Schutzeinstellung ggf. anzupassen.“
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Bewertungsumfang – Erfolgskriterien 
gemischte Netze
Grundsätzliche gleiche Anforderung wie für übrige EZA mit 
folgenden Maßgaben:

• Die Anforderungen an die Wirkleistungseinspeisung werden 
erfüllt, wenn die EZA am NAP ohne Berücksichtigung der 
Verbraucheranlage nicht mehr Wirkleistung einspeist als die 
vertraglich vereinbarte Wirkleistung

• Für den Anschluss eines gemischten Netzes an einem NAP 
ist die geforderte anteilige Blindleistung der EZA zu 
erbringen (alle betroffenen Betriebsmittel zwischen NAP und 
EZE sind zu berücksichtigen). 

• Zur Darstellung des Blindleistungsverhaltens des 
gemischten Netzes wird zum Blindleistungsverhalten der 
EZA der Blindleistungsbereich der Verbraucheranlage in den 
üblichen und dem ungünstigsten Arbeitspunkt, auf Basis der 
verfügbaren Informationen, addiert. 
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Bewertungsumfang – Regelung

•„Es muss mindestens das  Verfahren  zur  
Blindleistungsbereitstellung  nachgewiesen  
werden, welches vom NB für die IB der 
EZA gefordert wird (siehe 
Netzbetreiberabfragebogen). Sollte eine 
geforderte Umschaltung zwischen zwei 
oder mehreren Verfahren nicht 
umgesetzt werden können, ist mit dem 
NB abzuklären, welches Verfahren 
umgesetzt werden soll.“
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Bewertungsumfang – Regelung

•Konzept zur Wirkleistungsvorgabe ist 
schematisch darzustellen. Dazu gehören die 
notwendigen Kommunikationsverbindungen mit 
Beschreibung aller Schnittstellen und der 
zugehörigen Laufzeiten

•Das Konzept zur Blindleistungsbereitstellung ist 
inklusive der notwendigen 
Kommunikationsverbindungen mit 
Beschreibung aller Schnittstellen (z. B. NB ↔ 
EZA-Regler ↔EZE) schematisch darzustellen.
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Bewertungsumfang –
Zuschaltbedingungen

•Bei Zertifizierung nach TAB HS:

Eine Zuschaltung bzw. Wiederzuschaltung der EZE 
nach Auslösung des Entkupplungsschutzes (der EZE) 
ist nur dann zulässig, wenn die Spannung am NAP 
mind. 95% Un beträgt und die Frequenz zwischen 
48,5 Hz und 50,05 Hz liegt.
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Bewertungsumfang -
Entkupplungsschutzeinrichtungen

•Es dürfen keine Schutzfunktionen zu 
Prüfzwecken deaktiviert werden. Falls durch 
diese Anforderungen einzelne Schutzstufen 
nicht prüfbar sind, ist eine Rücksprache mit 
dem NB nötig.

•Bei Zertifizierung nach TAB HS:
• USV am NAP für 8 Stunden

• Der Nachweis erfolgt durch Bewertung des Konzeptes. 
Wesentlicher Bestandteil ist eine Berechnung der 
Dimensionierung der Batterien.

• Auslösung des Leistungsschalters bei Ausfall der 
USV
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Bewertungsumfang –
EZA-Inbetriebsetzungserklärung

•Kann durch eine Zertifizierungsstelle, einen 
unabhängigen Gutachter (z. B. 
Inspektionsstelle nach ISO 17020) oder eine 
vom Anlagenbetreiber beauftragte qualifizierte 
Fachfirma mit Anlagenkenntnis erstellt werden

• Inhaltlich entspricht dies teilweise der heutigen 
Konformitätserklärung

•KE stellt dann nur noch eine Bestätigung dar, 
dass die Inbetriebsetzungserklärung richtig ist
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Bewertungsumfang –
EZA-Inbetriebsetzungserklärung

Die EZA-Inbetriebsetzungserklärung muss folgende Dokumente und 
Nachweise enthalten:

• Die Einstellungen an den EZE hinsichtlich der dynamischen 
Netzstützung sind darzustellen z. B. nachweislich durch die 
Einstellprotokolle der einzelnen EZE

• Ein Nachweis, dass die Anforderungen an die statische 
Blindleistungsbereitstellung entsprechend den Vorgaben des 
Anlagenzertifikates umgesetzt sind, ist beizufügen und zu bestätigen

• Ein Nachweis, dass die Anforderungen an die Wirkleistungssteuerung 
entsprechend den Vorgaben des Anlagenzertifikates umgesetzt sind, 
ist beizufügen und zu bestätigen

• Zusätzliche Funktionsprüfungen, wenn nicht durch 
Komponentenzertifikat abgedeckt (u.a. Verhalten bei 
Kommunikationsausfall)
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Bewertungsumfang – Umfang der 
Funktionsprüfung
• Die Funktionsprüfung sollte im Rahmen der IB der EZA 

erfolgen

• nur das qualitative Verhalten der Regelung wird 
überprüft (z. B. dass bei einer Blindleistungsregelung 
der richtige Quadrant angefahren wird)

• Ein Nachweis, dass die Einstellvorgaben für die 
Netzschutzgeräte am NAP und an den EZE umgesetzt 
wurden (SPP)

• Eine Erklärung des EZA-Errichters, dass die errichteten 
EZE entsprechend den Vorgaben des Netzbetreibers 
und des Anlagenzertifikates eingestellt sind

• Weitere Anforderungen nach TAB HS eingehalten 
werden (u.a. Schreiber zur Aufzeichnung von 
Störungen installiert, geforderte Sternpunktbehandlung 
umgesetzt, Umsetzung Prozessdatenliste) 
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Bewertungsumfang –
Konformitätserklärung

- MS-Anschlüsse: 
- EZA Inbetriebsetzungserklärung muss Bestandteil der EZA 

Konformitätserklärung sein

- Die ausstellende Stelle der EZA-Konformitätserklärung muss eine 
Prüfung der eingereichten Dokumente (z.B. Schutzprüfprotokolle, 
Parameterlisten) vornehmen.

- Bestätigung, dass die EZA gemäß Anlagenzertifikat errichtet wurde 
und vollständig mit dem Zertifikat übereinstimmt

- HS-Anschlüsse: 
- Konformitätserklärungen nach TAB HS dürfen nur noch durch 

Zertifizierungsstellen ausgestellt werden (Dokumentenprüfung 
ausreichend -> EZA Inbetriebsetzungserklärung)

- Die Konformität muss zwei Monate nach der IB der gesamten 
EZA, jedoch spätestens zehn Monate nach der IB der ersten EZE 
nachgewiesen werden.
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FGW TR8 Rev. 08 - Alternatives Verfahren
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FGW TR8 Rev. 08 - Alternatives 
Verfahren

• alternativen Nachweisverfahren insb. für direkt 
netzgekoppelte Synchronmaschinen als Unikate 
und Kleinstserien

• Kein Einheitenzertifikat
• Vorläufiges Anlagenzertifikat auf Grundlage von 
Simulationen mit einem vorläufigen Modell

• Errichtung der Anlage und Bestimmung der 
Parameter für das endgültige Modell 

• Erstellung des endgültigen Anlagenzertifikates mit 
dem validierten Modell

• Ggf. Begutachtung von Störungen und Prüfung des 
Modellverhaltens
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Fragen?
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